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Jahresbericht 2012 des Präsidenten  
 
Vorstand 
 
Der Vorstand arbeitete 2012 in folgender Zusammensetzung: 
Otti Bisang, Präsident  
Felix Büchi  
Mirjam Gründler, Sekretariat und Mitgliederkontrolle 
Manuel Hartmann (ab 23.6.2012)  
Kilian Imhof (bis 23.6.2012) 
Véronique Renaud  
Marcel Schiess (Präsident Swiss Orienteering) 
Rolf Sutter 
Hansruedi Walser, Kassier (Vizepräsident Swiss Orienteering) 
Ursula Wolf, Vizepräsidentin 
 
Der Vorstand traf zweimal zusammen: einmal zu einer Sitzung sowie einmal anlässlich der Vereinsversammlung. 
Die übrigen Konsultationen erfolgten per E-Mail. 
 
 
Revisoren 
 
Edith Schaffert und Roland Gyssler  
 
 
Mitglieder  
 
Ende 2011 zählte der OL-Gönnerclub 161 Mitglieder. 
Per Vereinsjahr 2012 verzeichneten wir 2 Eintritte sowie 5 Austritte (wobei 2 durch Todesfall); somit zählt unser 
Verein per Ende 2012 158 Mitglieder.   
Verstorben sind Peter König (2.12.2011) und Arnold Hammer (Februar 2012). 
 
 
Beiträge 
 
Der Vorstand sprach per 2012 folgende Beiträge: 
• Fr. 1'000 Anteil an Prix ECO-OL 2012 der Kommission OL + Umwelt  und UBOL (gedeckt aus zweckgebunde-

ner Spende von Fr. 10'000 im Jahre 2005) an die Organisatoren der 4. Tour O Swiss 2012.  
Die Tour O Suisse ist eine Veranstaltung, die sich als Mischung aus Wettkämpfen und touristischer Reise (OL- 
und Kulturreise) durch die Schweiz vor allem an ausländische OL-Touristen wendet. Sie wurde im vergange-
nen Jahr zum 4. Mal durchgeführt. Die rund 130 Teilnehmenden aus 15 Nationen wurden während der Woche 
vor den Weltmeisterschaften in Lausanne durch die schönsten Gebiete der Schweiz geführt, wobei den Teil-
nehmenden ein attraktives OL-Angebot aus Trainings und Wettkämpfen zur Verfügung stand. Neben einer 
ökologisch sehr rücksichtsvollen Gesamtorganisation, wobei in allen Bereichen Massnahmen zur Nachhaltig-
keit umgesetzt wurden, sticht besonders das Transportkonzept hervor. Die Teilnehmenden wurden während 
der ganzen Woche – was für uns Schweizer nichts Besonderes sein mag, für ausländische Touristen aber 



sehr wohl! – wo möglich mit öffentlichen Verkehrsmittel herumgeführt. Die OL-Touristen erhielten so einen 
einmaligen Eindruck in das öffentliche Verkehrsnetz der Schweiz und konnten die Erschliessung selbst abge-
legenster Gelände eigens erleben. Ebenso wurde den OL-Touristen die Selbstverständlichkeit der Benützung 
des öffentlichen Verkehrs für Schweizer OL –Läufer vorgelebt.  
Mit diesem ausserordentlichen Aufwand gelang es den Organisatoren der Tour O Suisse, international auf die 
vorbildliche ÖV-Erschliessung in der Schweiz aufmerksam zu machen. Da erwiesenermassen die grösste 
Umweltbelastung von Sportveranstaltungen – gerade von Out-door Sportarten - vom Verkehrsaufkommen 
ausgeht, erachtet die Jury die konsequente Umsetzung der Nutzung des öffentlichen Verkehrs an der Tour O 
Suisse als auszeichnungswürdig.  

• Fr. 1‘000 für die Unterstützung des Reg. OL parallel zum OL-Jugend-Cup auf der Sellamatt. 
Da sich im Herbst 2012 kein Wochenende mit nur einem Nationalen OL anbot, an dem auch der Jugendcup 
ausgetragen werden konnte, sprang OL Regio Wil ein und offerierte ein öffentliches OL-Weekend parallel zum 
Jugend-Cup mit Staffel am Samstag und Regionalem OL am Sonntag auf der Sellamatt. 
Zum Erreichen des Laufgebietes Sellamatt war die Seilbahn zu benützen. Früher hatten die Gastgeber auf der 
Sellamatt Einfluss auf die Seilbahn(-Preise). Mittlerweile gehört die Seilbahn zu den Toggenburg Bergbahnen, 
die mehrere Bahnen betreiben. Das preisliche Entgegenkommen war eher mager.   
Die OL Regio Wil fürchtete nun, dass zu hohe Startgelder abschreckend wirken können. Und stellte dem OL-
Gönnerclub ein Gesuch für einen Beitrag an die Kosten der Sesselbahn. 

• Fr. 870 für die Aktion Schweizerfahnen an der WOC 2012 in Lausanne. Zusammen mit dem OL-Golden-Club, 
der die andere Hälfte der Kosten übernahm, wurden unsere Spitzenläuferinnen und Spitzenläufer wie schon in 
Rapperswil mit einem Fahnenmeer zu Höchstleistungen angetrieben. Der Medaillenspiegel stimmte!  

• Fr. 1‘050 für eine Teilstrecke von Lac-o-Lac; Hansruedi Walser fuhr an seinem Geburtstag eine Bike-OL-
Strecke bei Murten ab. 

• Fr. 500 für ein Inserat im Programmheft der 4. Tour O Swiss 2012. (Hintergrund: Der OL-Gönnerclub erhielt 
per 2011 Fr. 2‘000 aus dem Gewinn der 3. Tour O Swiss 2010 zugesprochen. Und sofern die 4. Tour O Swiss 
2012 den erwarteten Gewinn erwirtschaften würde, solle der OL-Gönnerclub eine weitere grössere Ausschüt-
tung erhalten. Wie es ausging, siehe später im Bericht.) 
 

Der Vorstand sprach per 2013 bereits folgende Beiträge 
• Fr. 3‘000 für die Unterstützung des Nationalen OL am 18.8.2013 der OLG Nidwalden+Obwalden auf der 

Melchsee-Frutt im Rahmen der Förderung von OL in peripheren Gebieten. Hauptgründe der Unterstützungs-
würdigkeit: Neuaufnahme der Karte, Wiederverwendung der Karte sehr eingeschränkt, enges Benutzungs-
fenster (Erreichbarkeit, Alpzeit, Höhenlage), erschwerte Erreichbarkeit mit Luftseilbahn, aufwändiger Transport 
von Infrastrukturmaterialien. 

• Fr. 1‘500 für die Unterstützung des OL-Weekends im Jura am 24./25.8.2013 der OLG Basel mit Nationalem OL 
in Bassecourt und SPM in Delémont im Rahmen der Förderung von OL in peripheren Gebieten. Hauptgründe 
der Unterstützungswürdigkeit: Förderung von OL im Kanton Jura, keine Unterstützung von lokalen OL-
Vereinen vorhanden. 

• Fr. 1‘000 für die Unterstützung der Kartenproduktion für die Berner-Oberland-Staffel und Jugendcup 2014 auf 
der Engstligenalp hinter Adelboden des OK BeO-Staffel im Rahmen der Förderung von OL in peripheren Ge-
bieten. Hauptgründe der Unterstützungswürdigkeit: Gelände ist nicht alltäglich, jedoch attraktiv. 
 
 

Leistungspreis der Junioren und Juniorinnen 2012 
 
Leistungspreis der Juniorinnen und Junioren 
• Sandrine Müller: Fr. 300 (3. Mittel an JWOC in Slowakei) 
• Florian Schneider: Fr. 300 (3. Mittel an JWOC) 
• Mirjam Hellmüller, Marion Aebi und Sandrine Müller: je Fr. 150 (3. Staffel an JWOC) 
• Paula Gross: OL-Shop Gutschein Fr. 150 (2. Sprint EYOC in Frankreich) 
• Ellen Reinhard: OL-Shop Gutschein Fr. 100 (3. Lang EYOC) 
• Barbara Köhle, Sonja Borner und Paula Gross: je OL-Shop Gutschein Fr. 100 (2. Staffel EYOC)    
• Sandrine Müller: OL-Shop Gutschein Fr. 100 (2. Lang JEC im Engadin) 



 
(p.m.: Bike-OL und Ski-OL 
Keine Medaillen bei den Juniorinnen und Junioren im Bike-OL und Ski-OL.) 
 
Leistungspreis Bike-OL 
• Christine Schaffner: Fr. 500 (1. Sprint MTB OC in Ungarn) 
• Ursina Jäggi: Fr. 500 (1. Mittel MTB OC) 
• Maja Rothweiler, Ursina Jäggi und Christine Schaffner: je Fr. 300 (2. Staffel an MTB OC) 
 
 
Förderpreis 2012 
 
Förderpreise von je Fr 1'000 erhalten: 
• Riet Gordon für die Förderung des OL-Sportes im Engadin. 
• Patrik Kunz für den Unterhalt der Swiss Orienteering Literaturen 
 
Dankeschön-Preis (Anerkennungspreis) 2012 
 
Der Dankeschönpreis, ermöglicht durch den OL-Gönnerclub, soll vom Zentralvorstand von Swiss Orienteering per 
2012 an CISM verliehen werden.   
 

 
 

Diverses 
 
• Die 4. Tour O Swiss 2012 war ein Erfolg. Christian Fiechter Präsident des Vereins Tour O Swiss, hat anlässlich 

der Delegiertenversammlung von Swiss Orienteering vom 2. März 2013 in Wil einen Check über 25‘000 an 
den OL-Gönnerclub, vertreten durch Hansruedi Walser und Otti Bisang, überreicht. Mit Christian Fiechter, 
Hansruedi Käser, Elsbeth und Hans Briner sowie Otti Bisang waren auch Mitglieder des OL-Gönnerclubs aktiv 
im Helferteam der 4. Tour O Swiss 2012 dabei, letzter als OK-Chef. 
Ein herzliches Dankeschön an Christian Fiechter! 
 

 
*     *     * 


